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Bibelwort
Darum, ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist
vergangen, siehe, es ist alles neu geworden.                      (2.Kor. 5,17)
Es gab eine Menge Haß in meinem Leben.  Es war nichts,  das sich
äußerlich zeigte, sondern eine Art inneres Knirschen. Ich stieß mich an
Menschen, an Dingen, an Sachverhalten. Doch der eine Mensch, den
ich mehr haßte, als irgendjemand sonst auf der Welt, war mein Vater.
Ich verachtete ihn.  Er war ein  bekannter  Stadtsäufer.  Wenn  Sie aus
einer kleinen Stadt kommen und einer Ihrer Elternteile ein Alkoholiker
ist, dann wissen Sie, wovon ich spreche. Jeder wusste es. 
Meine Freunde kamen in die Oberschule und machten Witze darüber,
dass  mein  Vater  wieder  unterwegs  war.  Nach  außen hin  lachte  ich,
aber ich sage Ihnen, innerlich weinte ich. Ich glaube nicht, dass man
einen  Menschen  mehr  hassen  kann,  wie  ich  meinen  Vater  gehaßt
habe.
Vielleicht  5  Monate,  nachdem  ich  meine  Entscheidung  für  Christus
getroffen hatte, trat die Liebe zu meinem Vater in mein Leben – eine
Liebe von Gott durch Jesus Christus. Diese Liebe nahm meinen Haß
und kehrte ihn um. Diese Liebe war so stark, dass ich meinem Vater
gerade in die Augen sehen konnte und sagte: „Vater, ich liebe dich!“
Und ich meinte es wirklich auch so.
Kurz  nachdem  ich  zu einer  Universität  gewechselt  hatte,  war  ich  in
einen schweren Autounfall verwickelt. Ich kam im Streckverband nach
Hause und ich werde nie vergessen, wie mein Vater in mein Zimmer
kam und sagte: „Junge, wie kannst du einen Vater wie mich lieben?“.
Ich sagte:  „Vater,  vor sechs Monaten habe ich dich noch verachtet“.
Dann teilte ich ihm meine Erkenntnisse über Jesus Christus  mit.
„Vater,  ich ließ Jesus Christus in mein Leben treten“,  sagte ich. „Ich
kann  es  nicht  vollkommen  erklären.  Aber  als  Ergebnis  dieser
Beziehung habe ich  die  Fähigkeit  gefunden,  nicht  nur  dich,  sondern
auch andere Menschen zu lieben und zu akzeptieren, wie sie sind.“
45  Minuten  später  erlebte  ich  eine  der  größten  Freuden  in  meinem
Leben. Jemand aus meiner Familie sagte zu mir: „Sohn, wenn Gott für
mein Leben das tun kann, was er für dein Leben getan hat, dann will
ich Ihm die Gelegenheit dazu geben.“ Auf der Stelle betete mein Vater
mit mir und vertraute auf Jesus Christus.
Gewöhnlich finden Veränderungen über mehrere Tage, Wochen oder
Monate,  selbst  Jahre hinweg statt.  Das  Leben meines Vaters  wurde
genau  vor  meinen  Augen  verändert.  Es  war,  als  ob  jemand  eine
Glühbirne einschaltete. Ich habe niemals vorher oder nachher eine so
schnelle Veränderung gesehen. Mein Vater hat danach nur noch ein
einziges Mal  Whisky angerührt.  Er  führte ihn bis zu den Lippen und
nicht weiter. Er brauchte ihn nicht mehr. 

     (aus einem Andachtskalender)



Aus dem Gemeindeleben
Evangelisation mit Beat Abry

Die Plakate sind bereits  in  verschiedenen
Dörfern ausgehängt. Die Handzettel liegen
zum  Einladen  bereit.  Mit  Spannung  und
Freude  erwarten  wir  die  Tage  der
Evangelisation  mit  Beat  Abry  aus  der
Schweiz.  Versäumen  Sie  keinen  Abend,
denn die Zeit ist sehr kurz!

Missionsopfer an Ostern
Am  Ostersamstag,  15.04.,  legen
wir  die  erste  Hälfte  (2.540,-  €)
unseres  Missionsopfers  „Geben
für  Andere“  zusammen.  Unser
Jahresziel für die weltweite Arbeit
unserer  Kirche  ist  5.079,-  €.  Mit
gemeinsamer  Anstrengung  und
Gottes  Hilfe  wollen  wir  diese
Ziele erreichen.

Einweihung des neuen Gemeindehauses
Es ist soweit!!!
Die Gemeinde ist bereits in ihr
eigenes  Kirchengebäude  ein-
gezogen.  Lob  und  Dank  und
alle  Ehre  gebührt  Gott,  dem
Herrn! 
Die  offizielle  Einweihung
werden wir am Samstag, dem
22. April  - Beginn 17:00 Uhr -
feiern.  Viele  Gäste  und  alle
unsere  Freunde  sind  zu
diesem  Festakt  herzlich

eingeladen.  Wir  wollen  im  Gebet  und  mit  persönlichem Einsatz  alle
dazu beitragen,  diesen Tag  zu einem unvergesslichen Höhepunkt  in
unserem Gemeindeleben werden zu lassen.

Ihr sollt leben.
                (Jesus)

Evangelisation vom
05. - 09. April 2006



Veranstaltungskalender für April
Sa. 01.04. Gottesdienst mit Pastor  Robert Mehlhaff

Do 06.04. Jugendstunde um 17:30 Uhr

Mi.
Do.
Fr.

Sa.
So.

05.04
06.04.
07.04.

08.04.
09.04.

Evangelisation mit Beat Abry:
19:30 Uhr  Fit for fun – Leben muß doch Spaß machen.
19:30 Uhr  Wenn Sorgen übermächtig werden.
19:30 Uhr  Esoterik–Sehnsucht nach Heilung und
                  Ganzheit.
18:00 Uhr  Kreuz ist Trumpf.                 

 18:00 Uhr  Dein Leben kann noch einmal neu beginnen.

Sa. 15.04. Ostergottesdienst mit Pastor Hugo Danker
mit Abendmahl und Missionsopfer

Sa. 22.04. Einweihungsgottesdienst mit Pastor
Hans-Günter Mohn, Beginn 17:00 Uhr

Mo. 24.04. Frauengesprächskreis um 19:30 Uhr

Sa. 29.04. Gottesdienst mit Prediger Chris Zimmermann

Den  Gemeindebrief,  den  Veranstaltungskalender  und  Neuigkeiten
finden Sie auch im Internet unter www.waechtersbach.nazarener.de 

Regelmäßige Veranstaltungen
Mittwoch: 19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Samstag: 18:00 Uhr Gottesdienst
18:00 Uhr parallel Kinderstunde
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